
N i e d e r s c h r i f t 
 über die Sitzung der Gemeindevertretung Kollow 
 am Montag, den 08.12.2014 um 19.30 Uhr 
 in Kollow, Dorfgemeinschaftshaus, Fasanenweg 6  

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:  21:20 Uhr 

Anwesend: 

a) stimmberechtigt:  Ines Tretau 
      Marlis Burmester 
      Heinz Dahlke 
      Serkan Elibol 
      Lars Hellberg 
      Manuel Menzel 
      Daniela Hänel 
          
b) nicht stimmberechtigt: Frau Nehlsen, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
      
Abwesend - entschuldigt: Ralf Borries 
      Leif Lampe 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 13.11.2014 auf Montag, den 
08.12.2014 zu 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Gemeindevertretung 
war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

Tagesordnung 

  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen  
       der Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 26.08.2014  
  5. Prüfung der Jahresrechnung 2013 
  6.  1. Nachtragshaushaltssatzung 2014 

1. Haushaltssatzung 2015 
  8. Bericht der Bürgermeisterin 
  9. Berichte aus den Ausschüssen 
 10. Einwohnerfragestunde 
 11. AktivRegion Sachsenwald-Elbe e.V. 
 hier: Kofinanzierung  
 12. Antrag Tennisverein  

  hier: Zuschuss Jugendförderung 
 13. Antrag Feuerwehr 
  hier: Zuschuss Führerscheine 
 14. Genehmigung der Rechnung Dachfenster Lehrerwohnhaus 
 15. Ausschreibung Kleinvertrag Unterhaltung Gehwege und Gemeindestraßen 
 16. Anfragen und Mitteilungen 

Verhandelt: 
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1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 
der Beschlussfähigkeit 

 Die Vorsitzende, Frau Tretau, eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Des Weiteren 
begrüßt sie die Öffentlichkeit. Sie stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht ergangen 
ist. Zudem stellt sie die Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 

2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 

 Bürgermeisterin Tretau beantragt, die Tagesordnung um den folgenden Punkt zu erweitern: 

 14a. Erneuerung Heizungsanlage Lehrerwohnhaus 

 Beschluss: 
 „Der beantragten Änderung der Tagesordnung wird zugestimmt.“ 

 Abstimmung:  7 dafür  0 dagegen    0 Enthaltungen  

  
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 

 Es werden keine Anträge gestellt. 

4.  Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 26.08.2014  

keine Einwendungen. 
  
5.  Prüfung der Jahresrechnung 2013 

Frau Burmester erklärt, dass die Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 vor-
genommen wurde. 
Frau Burmester teilt mit, dass keine Beanstandungen in der Jahresrechnung 2013 gefunden 
wurden. Es besteht eine geringfügige Überschreitung. 

 Beschluss 
„Das Ergebnis der Prüfung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2013 wird gemäß der 
diesem Protokoll als Anlage 1 beigefügten Niederschrift festgestellt. Die Haushaltsüberschrei-
tungen werden genehmigt.“ 

  Abstimmung:     7 dafür  0 dagegen  0 Enthaltung 
         (21) 

6.  1. Nachtragshaushaltssatzung 2014 

 Bürgermeisterin Tretau erteilt Frau Burmester das Wort. 
Frau Burmester informiert die Gemeindevertreter/innen über die Änderungen in der 1. Nach-
tragshaushaltssatzung der Gemeinde Kollow für das Haushaltsjahr 2014. 

 Beschluss 
  „1.  Die diesem Protokoll als Anlage 2 beigefügte 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haus-

haltsjahr 2014 wird erlassen.  
   2.   Das Investitionsprogramm wird beschlossen.“ 

 Abstimmung:     7 dafür  0 dagegen  0 Enthaltung 
                    (21) 

  
7. Haushaltssatzung 2015 
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Bürgermeisterin Tretau erteilt Frau Burmester das Wort. Diese erläutert die Inhalte der Haus-
haltssatzung für das Jahr 2015. 

 Beschluss 
  „1.  Die diesem Protokoll als Anlage 3 beigefügte Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 

wird erlassen.  
   2.   Das Investitionsprogramm wird beschlossen.“ 

 Abstimmung:      7 dafür   0 dagegen   0 Enthaltung 
                    (21) 

8.  Bericht der Bürgermeisterin 
   

Bürgermeisterin Tretau berichtet über Folgendes: 
• Am 14.01.2015 findet die Einwohnerversammlung zum Thema Breitbandversorgung 

statt. Am selben Tag findet ein Gespräch zur Willkommenskultur im Rahmen der Unter-
bringung von Asylbewerbern im Amt Schwarzenbek-Land statt. 

• Es wurde zum 07.09.2014 zu einer Sitzung des Abwasserausschusses Gülzow/Kollow 
eingeladen. Diese Sitzung fand auf Grund der Nichtbeschlussfähigkeit nicht statt. Am 
06.11.2014 fand die Sitzung des Abwasserausschusses Gülzow/Kollow dann statt. 
Hauptthemen waren die Reparatur und Sanierung des Klärwerkes und das Kanalkatas-
ter. Hier soll die Ausschreibung jetzt über ein Ingenieurbüro erfolgen. 

• Es fand eine Sitzung des Gewässerunterhaltungsverbandes statt. Es wird eine Sanie-
rung der Linau-Einmündung in den Elbe-Lübeck-Kanal erfolgen. Weiterhin wurde ein 
neuer Vorstand gewählt. Es wird keine Erhebung der Mitgliedsgebühr geben. 

• Der Wegenutzungsvertrag mit den Stadtwerken Geesthacht wurde zum 24.10.2014 auf-
gehoben. Es wird eine neue Ausschreibung stattfinden. 

• Am 14.10.2014 fand eine Sitzung des Amtsausschusses statt. Hauptthemen waren der 
Anbau an das Amtsgebäude und die Unterbringung von Asylbewerbern. 

• Es fand eine Sitzung des Zweckverbandes Schulvermögen Gülzow statt. Hierbei wurde 
darüber informiert, dass der Verkauf des Schulgebäudes sich auf Grund des Träger-
wechsels verschieben wird. 

• Es fand eine Sitzung des projektbegleitenden Ausschusses zur Kompostieranlage in 
Wiershop statt. Die Kompostieranlage wird auf Grund Geruchsbelästigungen nach Nor-
den verlegt. Des Weiteren läuft bereits ein Genehmigungsverfahren für neue Kiesabbau-
flächen. 

• Die Internetseite der Gemeinde Kollow wurde unter der Internetseite des Amtes Schwar-
zenbek-Land eröffnet. 

• Auf Grund der Überschwemmungsproblematik der Rahbeck wurde ein Probedamm auf 
dem Gelände der Gutsverwaltung Gülzow errichtet. Es werden noch Freiwillige gesucht, 
die gelegentlich nach der Standfestigkeit des Dammes gucken. 

• In einer der letzten Gemeindevertretersitzungen wurde in der Einwohnerfragestunde an-
gemerkt, dass die Deutsche Post den Radweg mit PKWs befährt. Hierzu hat ein Ge-
spräch mit der Deutschen Post stattgefunden und bisher wurde der Radweg nicht mehr 
befahren. 

• Die Risse auf dem Radweg wurden geschlossen. 
• Der Verkehrsspiegel wurde im Jungfernstieg angebaut und sorgt allgemein für Zufrie-

denheit. 
• Im Hamwarder Weg befinden sich Risse. Diese werden voraussichtlich am 12.12.2014 

geschlossen, wenn das Wetter das zulässt. Hierzu ist eine Vollsperrung der Straße er-
forderlich.   

• Herr Paul Rhein hat der Gemeinde ein Bild des Glockenturms geschenkt. 
• Herr Michael Schulz hat der Gemeinde ein Angebot für das Schneeräumen abgegeben. 

  
9.  Berichte aus den Ausschüssen 

 Gemeindevertreterin Hänel verlässt die Sitzung. 

Bürgermeisterin Tretau berichtet Folgendes über den  Bau- und Wegeausschuss: 
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• Es hat eine Kontrolle des Spielplatzes durch die Firma Sens und Möller stattgefunden. 
Hier wurde ein umfangreicher Bericht mit einigen Mängeln erstellt. Einige Mängel kön-
nen in Eigenleistung repariert werden und für den Rest wurde ein Angebot der Firma 
Harms und Köster eingeholt. 

• Es fand eine Begehung der Gemeindewege im Rahmen der Knick- und Bankettenpflege 
statt. Insgesamt waren an ca. 6 km Pflegemaßnahmen durchzuführen. Diese Arbeiten 
wurden bereits von der Firma Gösch erledigt. 

Frau Burmester berichtet folgendes über den Kitaausschuss: 
• Es wird ein neuer Außenspielplatz errichtet. 
• Es wurde über die Festlegung der Kriterien für Notfallplätze beraten. 
• Am 21.01.2015 findet die Sitzung zur Platzvergabe statt. 

Herr Hellberg berichtet folgendes über den Zweckverband Schulvermögen Gülzow: 
• Die angebotene Nachmittagsbetreuung ist nicht kostendeckend. 
• Auf Grund eines Wasserschadens in der Kindertagesstätte wurde ein Teil der Schule für 

ca. 6 Monate durch den Kindergarten mitgenutzt. Die Regulierung der Versicherung hier-
für steht noch aus. 

• Derzeit werden 3 Klassen beschult. 
• Es finden bereits Elterngespräche für eine neue Klasse im Jahr 2015 statt. 

10. Einwohnerfragestunde 

  Ein Bürger erfragt, warum die Begrenzungspfähle am Radweg entfernt wurden. 
Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass es an dem Radweg zu einem Reitunfall gekommen ist und 
aus diesem Grund die Begrenzungspfähle entfernt wurden. 

11. AktivRegion Sachsenwald-Elbe e.V. 
 hier: Kofinanzierung  

Alle Gemeinden des Amtes Schwarzenbek-Land, bis auf die Gemeinde Köthel/Lbg., die Mitglied 
der AktivRegion Holsteins Herz sind, haben sich bereits frühzeitig an einer weiteren Teilnahme 
an der AktivRegion Sachsenwald-Elbe in der neuen Förderperiode entschieden. 

Der Leitfaden zur Erstellung integrierter Entwicklungsstrategien vom Land wurde erst am 
29.07.2014 veröffentlicht und sieht nach wie vor eine Kofinanzierung des Regionalmanage-
ments vor. Die Finanzmittel werden lt. Beschlussvorlage der Gemeinde mit einem Betrag von 
0,50 €/EW aufgebracht. Neu sind zu berücksichtigende Sensibilisierungskosten (z. B. Fortbil-
dung) und der jährliche Finanzierungsbeitrag für ein Regionen-Netzwerk (Öffentlichkeitsarbeit). 
Die Finanzmittel werden in der AktivRegion Sachsewald-Elbe mit jährlich 0,07 €/EW angesetzt. 

Eine Besonderheit in dieser Förderperiode ist die Förderzusammensetzung privater Projekte. 
Die durch die EU geförderter öffentliche Kofinanzierung privater Projekte erfolge bisher aus 
Landesmitteln. In der neuen Förderperiode gibt das Land für jeden Euro aus der Region (öffent-
liche Mittel), einen Euro aus Landesmitteln hinzu, bis zu einer Grenze von jährlich 10.000 Euro. 
Mit einem Beitrag von 0,10 €/EW aus öffentlichen Mitteln wird für private Antragssteller ein Pro-
jektvolum von 100.000 € jährlich eröffnet.  

Beschluss 
„Die Gemeinde Kollow beschließt jährlich 0,07 €/EW für anstehende Sensibilisierungsmittel und 
Kosten der Öffentlichkeitsarbeit für die Jahre 2014 bis 2023 zu übernehmen. 
Zur Sicherung von möglichen Projekten in privater Trägerschaft und unter dem Vorbehalt, dass 
das Land Schleswig-Holstein Mittel in gleicher Höhe bereitstellt, beteiligt sich die Gemeinde Kol-
low mit einem jährlichen Betrag in Höhe von bis zu 0,10 €/EW für die Jahre 2014 bis 2023.“ 

Abstimmung:     6 dafür  0 dagegen   0 Enthaltungen 
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                      (33) 

12. Antrag Tennisverein  
  hier: Zuschuss Jugendförderung 

 Bürgermeisterin Tretau berichtet über einen Antrag der Tennisfreunde in Kollow e. V. für einen 
jährlichen Zuschuss für die Jugendarbeit. Stefan Schlottmann von den Tennisfreunden in 
Kollow e. V. berichtet kurz über die Verwendung des Zuschusses. 

 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, einen jährlichen Zuschuss in Höhe von 1.020,00 € für die 

Jugendarbeit an die Tennisfreunde in Kollow e. V. zu gewähren.“ 

 Abstimmung:     6 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 

Herr Schlottmann bedankt sich nochmal in Namen der Tennisfreunde Kollow bei der Gemein-
devertretung und der Freiwilligen Feuerwehr für die gute Zusammenarbeit auf dem Dorffest. 

                     (21) 

13. Antrag Feuerwehr 
 hier: Zuschuss Führerscheine 

Kostenübernahme der Fahrschulausbildung von Feuerwehrkameraden zum Erwerb einer Fahr-
erlaubnis der Führerscheinklasse C. 

In Anlehnung an den am 25.10.2004 gefassten Beschluss der Gemeindevertretung überdenkt 
die Gemeinde eine weitere Bezuschussung in den nächsten drei Jahren von jeweils 50 % der 
anfallenden Kosten des Führerscheins Klasse C mit max. insgesamt für das Haushaltsjahr 
1.000,-€. 

 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, in den nächsten drei Jahren jeweils 2 Führer-

scheine pro Jahr mit max. 1.000,-€ zu bezuschussen.“ 

 Abstimmung:     5 dafür  0 dagegen  1 Enthaltungen 
                     (21) 

14. Genehmigung der Rechnung Dachfenster Lehrerwohnhaus 

Bürgermeisterin Tretau berichtet, dass bereits in der letzten Sitzung ein Beschluss zum Aus-
tausch der Dachfenster im Lehrerwohnhaus gefasst wurde. Die Rechnung für die Arbeiten liegt 
jetzt vor und entspricht dem Angebot. 

 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung Kollow genehmigt die Rechnung der Firma Martin Franck für die 

Erneuerung der drei Dachfenster im Lehrerwohnhaus in Höhe von 3.060,38 €.“ 

 Abstimmung:     6 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                     (21) 

14a.Erneuerung Heizungsanlage Lehrerwohnhaus 

Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass die Heizung im Lehrerwohnhaus mehrmals täglich ausge-
fallen ist. Aus diesem Grund hat eine Ausschreibung über ein Ingenieurbüro für die Erneuerung 
der Heizungsanlage im Lehrerwohnhaus stattgefunden.  

 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, die Firma Holz mit der Erneuerung der Hei-

zungsanlage des Lehrerwohnhauses, Fasanenweg 6, in Höhe von 7.372,53 € zu beauftragen.“ 
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 Abstimmung:     6 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                     (21) 

15. Ausschreibung Kleinvertrag Unterhaltung Gehwege und Gemeindestraßen 

Bürgermeisterin Tretau berichtet, dass in dem vergangenen Jahr reichlich Reparaturmaßnah-
men an den Gehwegen und Gemeindestraßen erforderlich waren. Für die Reparaturmaßnah-
men mussten bisher immer 3 Angebote eingeholt werden. 
Aus diesem Grund soll durch den Ingenieur Herr Esling ein Kleinvertrag für die Unterhaltung der 
Gehwege und Gemeindestraßen für die Dauer für zwei Jahre ausgearbeitet werden. 

 Beschluss: 
 „Die Gemeindevertretung Kollow beschließt, den Ingenieur Herrn Esling mit der Durchführung 

einer Ausschreibung eines Kleinvertrages zur Unterhaltung der Gehwege und Gemeindestra-
ßen zu beauftragen.“ 

 Abstimmung:     6 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 

16. Anfragen und Mitteilungen 

• Herr Menzel erkundigt sich, ob das Gespräch mit der Firma Buhck zur freiwilligen Geschwin-
digkeitsreduzierung auf 30 km/h im Dorfgebiet erfolgreich war. Bürgermeisterin Tretau erklärt, 
dass die Geschwindigkeitsreduzierung von den LKW-Fahrern wohl angenommen wird. 

• Bürgermeisterin Tretau erklärt, dass Herr Voß das Amt des Wasseruhrenablesers niedergelegt 
hat und Herr Mallon diese Aufgabe nun übernommen hat. 

• Herr Hellberg erkundigt sich, ob noch Vorbereitungen für die Einwohnerversammlung am 
14.01.2015 getroffen werden müssen. 

• Herr Abel berichtet, dass in den Gehwegen tiefe Löcher vorhanden sind und bittet den Bau-
ausschuss sich diesen anzunehmen. 

Mit Dank an die Anwesenden schließt die Bürgermeisterin die Sitzung. 

_____________________________                             ______________________________ 
Bürgermeisterin                                                              Protokollführerin


